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Eine erwartet schweres Spiel hatten die Bundesligakegler von FEB Amberg 

zu bewältigen. Mit 2:6 und 3311:3386 fiel der Sieg für die Vilsstädter 

letztendlich doch deutlicher aus als es lange Zeit ausgesehen hatte. 

Zu Beginn lieferten sich Stefan Heitzer und Juniorennationalspieler Roland 

Peter ein schwaches Duell. Heitzer wusste aber die Satzpunkte cleverer für 

sich zu entscheiden und gewann trotz der geringeren Holzzahl von 525:500 

sein Duell mit 1,5:2,5. Patrick Krieger startete zunächst verhalten in seine 

Begegnung, doch Gegenspieler Jan Hautmann hatte wenig dagegen zu 

setzten und kam früh ins Hintertreffen. Mit 1:3 und 547:578 sicherte 

Krieger den zweiten Punkt und ein knappe Führung für die Gäste. 

In der Mittelachse boten die Gastgeber teilweise hervorragenden Kegelsport 

und drohten die Amberger zu überrollen. Doch obwohl Michael Segerer der 

bereits mit 3:0 zurück lag, zeigte auf der letzten Bahn gute Moral und 

verkürzte den Rückstand auf seinen Gegner Wolfgang Häckl. Trotzdem 

musste Segerer sich gegen den gut aufgelegten Häckl mit 3:1 und 599:564 

klar geschlagen geben. Martin Fürst lieferte sich gegen Landsmann Roman 

Voracek ein spannendes Duell aber auch er musste sich im Schlussspurt 

noch überspielen lassen und verlor mit 2:2 und 596:589 gegen einen stark 

agierenden Voracek. 

Mit 2:2 Mannschaftspunkten und einen Rückstand von 36 Holz hatten nun 

Andreas Schwaiger und Ex-Hirschauer Mathias Weber zu bewältigen. 

Schwaiger der mit Rückenproblemen an den Start ging kam auf den beiden 

ersten gegen Sebastian Schörner Bahnen ins Hintertreffen, doch diesmal 

war es einer besseren zweiten Hälfte zu verdanken das der Punkt mit 2:2 

und 568:574 an den Amberger Kapitän ging. Doch sein Partner Mathias 

Weber macht auf Gerhard Benaburger sofort Druck und setzte sich klar ab. 

Der Hirschauer Kapitän agierte völlig von der Rolle und so gewann Weber 

nicht nur klar sein Duell mit 4:0 auch besiegelte er mit 476:581 den 

letztendlich klaren 6:2 Erfolg für die Gäste. 

Mit 6:4 stehen die Amberger nun zum ersten Mal seit langem mit einem 

Positiven Punktekonto in der ersten Liga da und können beruhigt auf da 

Pokalspiel am kommenden Samstag blicken.  
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FAF Hirschau – FEB Amberg 

Peter  – Heitzer  525:500  1,5:2;5  0:1 

Hautmann – Krieger  547:578  1:3   0:2 

Voracek  – Fürst  596:589  2:2   1:2 

Häckl  – Segerer  599:564  1:3   2:2 

Schoerner – Schwaiger 568:574  2:2   2:3 

Benaburger – Weber  476:581  0:4   2:4 

______________________________________________________ 

Gesamt       3311:3386 9;5.14;5  2:6 


